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Alle Angaben ohne Gewehr, ohne Garantie, tagesaktuell

Nach exklusiven Gerüch-
ten aus erster Hand, sollen 
am gestrigen Abend an 
mindestens neun promi-
nente Bürger der Stadt 
in dem Gewande von 
unscheinbaren, harmlos 
wirkenden handelsübli-
chen Briefen mysteriöse 
Nachrichten ausgeliefert 
worden sein.
Infolge dessen wurde die 
Sicherheitsstufe in Tulde-
ron hoch gesetzt und die 
Stadttore von der äußerst 
sorgfältig arbeitenden 
Stadtwache geschlossen. 
Dazu muss gesagt werden, 
dass diese starken und 
äußerst mutigen Männer 
und Frauen in besonders 
hübsch und gern gese-
henen, in den Farben 
geschickt kombinierten 
Uniformen gekleidet 
sind. Diese Hübschen der 
glorreichen Stadtwache 
wurden an äußerst stra-
tegischen Stellen postiert 
und harrten geduldig der 
Dinge die da kommen 
mögen. Die besagten neun 
Bürger selbst wurden zu 
ihrer eigenen Sicherheit 

Neue Bedrohung?
in das Casino Versage, die 
Ausgang neuer Modeströ-
mungen sind, gebracht, 
während die laufenden 
Ermittlungen um etwaige 
Bedrohungen auf Hoch-
touren liefen.

Das Wetter
Sie haben es sicherlich 
gemerkt, es ist insgesamt 
kälter geworden. Ein 
Wetterumschwung ist im 
Gange. Heute kam es zum 
ersten Mal seid Tagen brü-
tender Hitze, verteilt über 
den Tag zu erfrischenden 
Windstärken und auch die 
Wolken sind größer, flau-
schiger und grauer gewor-
den. Was wohl dieser Tag 
bringen wird? Prognose: 
schon etwas kälter als zu-
vor, Sonne Wolken wech-
seln sich ab. Trotzdem 
braucht man den schicken 
Pelzmantel noch nicht. 
Wir sind noch immer im 
August!

„Tulderoner zeigt es den Aklonern!“

Aufforderung zum Jugger-Spiel
Anmeldeliste im Badehaus
Spiel am Samstag 13 Uhr

Auskünfte im Badehaus auch zu den Regeln
Startgeld: 3 Silber je Mannschaft (bzw. Team*)

Badehaus sponsert für die Gewinner einmal Freibaden 
mit Barden, Frauen und Schlock ohne Ende

*Toll Ein Anderer Machts

Die Stimme des Herolds 
hatte die großartige 
Gelegenheit ein kurzes 
Gespräch mit dem neu 
gewählten Bürgermeister 
Serge Tatendrang führen 
zu können. Wir zitieren 
unseren Bürgermeister:
Ich muss mir erst einmal 
einen Einblick verschaf-
fen. Da ist noch so viel 
zu lesen, vieles zu wissen, 
damit ich unsere schöne 
Stadt Tulderon leiten, len-
ken und erblühen lassen 
kann. Alle Versprechen 
die ich gegeben habe 
versuche ich mit bestem 
Wissen und gewissen zu 
erreichen bzw. zu erfüllen. 
Für alle Bürger werde ich 

ein Ohr haben. Schließ-
lich kam ich als einfacher 
Bürger hierher, habe viele 
Kontakte geknüpft und 
nun bin ich Bürgermeister. 
Ob ich wusste, dass ich 
die Wahl gewinnen wer-
de? Nein! Weder bei der 
ersten, noch bei der zwei-
ten Wahl. Ich werde viel 
Arbeit, Fleiß und Kalkül 
in meine neue Berufung 
stecken.
Im Anschluss an das Ge-
spräch ließ Tatendrang 
erkennen, dass er sich sehr 
über den Tatendrang und 
die Tatkraft der Tuldero-
ner Bürger freut, die sie 
mit viel Liebe und Hinga-
be in ihre Arbeit stecken.

Bürgermeister im Gespräch

Grundsteuer 
nun 1 TKF/m²
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Um Ruhm und Ehre, um 
Unsterblichkeit. Nur die 
Besten werden bestehen, 
ihnen werden die schöns-
ten Wesen zu Füßen liegen 
und ihre Namen werden 
nie vergessen. Doch was, 
wenn man versagt? Einem 
Straßenköter wird mehr 
Beachtung geschenkt als 
denen, die das Spielfeld 
mit gesenktem Haupt 
verlassen. Falls sie dazu 
überhaupt noch selber in 
der Lage sind. Nicht sel-
ten sieht man Blut sprit-
zen, Knochen brechen, 
und Gevatter Sensenmann 
seinen Ehrenplatz in der 
ersten Zuschauerreihe am 
Spielfeldrand einnehmen. 
Ein Schädel, der im gegne-
rischen Mal platziert wer-
den muss um einen Punkt 
zu erzielen. Zwei Läufer, 

die unbewaffnet um die-
sen Schädel kämpfen um 
den entscheidenden Punkt 
zu erzielen. Jeweils vier 
Krieger, die ihren Läufer 
beschützen und die gegne-
rische Mannschaft zu Fall 
bringen. Zum Schlag der 
Trommel wird das Schick-
sal der Gegner besiegelt 
werden. Baron Beffus 
und sein Gefolge von 
Blaublütigen reisen durch 
die Lande und besiegen 
jeden, der töricht genug 
ist sich ihnen in den Weg 
zu stellen. So führt sie 
ihre Wanderschaft auch 
nach Tulderon, wo sie 
wieder nach Wagemutigen 
Ausschau halten werden, 
die sich den bisher Unge-
schlagenen entgegenstel-
len werden.

Jugger! Ein Spiel! DAS Spiel! zur ausgerufener Stunde eröffnet heut

Castors Catakompten 
zur 

Lady‘s Night
die Plätze sind streng limitiert.
Die Anmeldungen haben bei 
Herrn Monstermacher 
zu erfolgen.

Dank des Sponsorings von Jonny Carybdis
ist für den Eintritt nur ein statt zwei silber zu zahlen.

Am gestrigen Abend 
wurde das Badehaus neu 
eröffnet. Dieses "Herz von 
Tulderon" ist eine neue 
Möglichkeit sich rund um 
Erfrischung zu verschaf-
fen. Zur Eröffnungsfeier 
tanzte Yasemin Shiraz ihre 
betörenden Tänze. Welch 
unglaubliche Präzision 
mit weiblicher Eleganz 
gepaart einem doch die 
Sinne schwinden läst. Alle 
Männer lagen ihr zu Füßen 
und auch die anwesenden 
Damen waren hingerissen. 
Nicht nur von dem ent-
zückenden Kostüm, dass 
perfekt auf ihren Haut-
unterton abgestimmt war 
und ihre weiblichen Kur-
ven in vollendeter Schön-
heit umschmeichelte. In 
Licht und Schatten gehüllt 

zu den Rythmen ferner 
Länder war die Atmos-
phäre bis auf das Äußerste 
gespannt. Es knisterte 
förmlich und der Funke 
sprang über. Es wurde mit 
Jubeln und großem Beifall 
die allgemeine Begeiste-
rung kund getan, kaum da 
die letzte Bewegung ihres 
eleganten Kunstwerkes 
verklungen war. Es wird 
den Teilhabenden sicher 
noch lange im Gedächtnis 
sein als Genus der beson-
deren Art.
Diese wirklich beeindru-
ckende Darbietung von 
dieser einmaligen Künst-
lerin wurde Inspiration für 
viele Anwesende inklusi-
ve der Leitung der Stim-
me des Herolds die selbst 
ihr bescheidenes Können 

Betörende Tänze
dazu ergänzte.*
Der nicht dort war, hat viel 
verpasst und sollte tun-
lichst alles daran setzten 
die nächste Aufführung 
von Yasemin Shiraz nicht 
zu verpassen. Ganz Tulde-
ron kann nur hoffen, das 
dies bald sein wird. Viel-
leicht wieder im Herzen 
von Tulderon, wo der Puls 
der Stadt schlägt und das 
sich als hervorragendes 
Etablissements für solch 
kunstvolle Darbietung be-
wiesen hat.
*Anmerkung des Druck-
setzers hierzu, dem der 
Besuch dieser Veranstal-
tung ob der Arbeitslage 
in der Druckerei leider 
verwehrt war: Ein Anblick 
von wahrlich unschätzba-
rem Wehrt!

mit der Pest angesteckt 
wurde. Zur allgemeinen 
Sicherheit wurde nach 
dem bestehenden Gesund-
heitsgesetz dieser von der 
glorreichen Stadtwache 
untere Quarantäne ge-
stellt. Die Gefahr für eine 
neue Pestewelle wurde 
unter Anstrengungen her-
vorragender Mediziner 
von der Stadt abgewen-
det. Daher braucht keine 
unbegründete Panik um 
sich zu greifen. Trotzdem  
wird gebeten die Augen 
offen und sich gegebenen-
falls an die ortsansässigen 
Doktoren zu halten.

Erstes Pestopfer
In der wunderbaren Stadt 
Tulderon soll es erste 
Anzeichen einer neu 
erstarkenden Pestwelle 
gegeben haben. Nach 
Informationen von zuver-
lässigen Augenzeugen hat 
die Mausetod AG bereits 
5 verantwortliche Ratten 
erschlagen. Jedoch konnte 
nicht verhindert werden, 
dass der Professor für 
weiße Magie gebissen und 


